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Kernmessage
 Ansprechpartner für alle 

altersmedizinischen Fragen
 breite Palette an ambulanten und 

stationären Angeboten
 In Kooperation mit allen anderen 

Kliniken der beiden Spitäler
 Von Prävention bis Palliation
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Zielgruppen
 Ältere Menschen mit altersbedingten 

Risiken, Defiziten und Problemen
 Betagte Patienten mit akuten, 

spitalbedürftigen Erkrankungen, 
Polymorbidität und drohendem 
Verlust der Selbständigkeit 

 von medizinischen Notfällen über 
geplante Eintritte bis zu ambulanten 
Abklärungen und Beratungen  
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Stationäre Angebote
 Geriatrische Frührehabilitation
 Überlappend mit Akuttherapie (chir./med.)

 Gerontotraumatologie
 Gemeinsame Betreuung durch 

Traumatologen und Geriater
 Akutgeriatrische Abklärung/Behandlung
 Fokussiert auf somatische, funktionelle und 

psychosoziale Probleme
 Ab Notfallstation
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Stationäre Angebote
 Konsilien und Mitbetreuung auf allen 

Kliniken
 Perioperatives Management, 

präoperative Risikoeinschätzung 
 Delirprophylaxe und -therapie
 Sturzabklärungen 
 Palliative Symptom-Behandlung und 

Entscheidungsfindung
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Ambulante Angebote
 Geriatrische Sprechstunden 
 Risiken und Defizite erkennen / behandeln
 Assessment von Muskelkraft, Gang, Balance, 

Sturzrisiko, Knochendichte, Sinnesorgane, 
mentaler Gesundheit, Gelenkstatus, 
Schmerzen, kognitiven Fähigkeiten, 
Leistungsfähigkeit und Ernährung.

 Gemeinsam mit Patient und Hausarzt: 
individueller Behandlungsplan, welcher vom 
sozialen Umfeld sowie vom Hausarzt und von 
uns unterstützt und getragen wird.
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Ambulante Angebote
 Memory Clinic (Waid)
 Abklärung und Beratung bei kognitiven 

Einschränkungen
 Healthy Aging (USZ)
 Beratung und Unterstützung:             

was ist zum Gelingen eines         
gesunden und aktiven 
Alterungsprozesses wichtig?  
Umfassende Risikoabklärung. 
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Prävention und Behandlung 
durch optimierte Ernährung
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